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Urlaub für Daheimgebliebene 
im Asperger Freibad!

Einen ganzen Sommertag unter schattigen Bäumen auf der großen Liegewiese 
verbringen oder mal eben abends für eine Stunde den Stress des Tages „weg-
spülen“.
Was kann es Entspannteres geben, als einen Besuch im Asperger Freibad?

Das Freibad am Fuße des Hohenaspergs bietet auch in den Sommerferien allen 
Sonnenhungrigen und Wasserratten ein attraktives Freizeitangebot. Ein Nicht-
schwimmerbecken mit 84-m-Rutsche, Wildwasserkanal und Sprudelbecken so-
wie ein großes Schwimmbecken mit Sprunganlage garantieren viel Spaß für die 
ganze Familie. Weiterhin gibt es einen attraktiven Eltern-Kind-Bereich auf zwei 
Ebenen mit Kinderrutsche, Schwallbrause, Sitzstufen, Sonnensegel und Wasser-
spielen. Zum weiteren sportlichen Angebot gehören Beachvolleyball, Basketball 
und Tischtennis.

Baden macht hungrig! Lassen Sie sich an unserem Kiosk mit kühlen Getränken 
und Snacks verwöhnen.

Allen Daheimgebliebenen wünschen wir einen erholsamen und vergnügungsrei-
chen Tag im Asperger Freibad! Die Öffnungszeiten können Sie dem Innenteil ent-
nehmen.
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40 JAHRE
DIE GRÜNEN
ASPERG

Was ist die KlimaRallye?
Kommunen aus ganz Deutschland meistern 
in einem Zeitraum von 4 Wochen 
Challenges für das Klima. Unser Ziel: 

Wer macht mit?
 

 
 

Wie nehme ich teil?
1. Lade die »2zero« App aus dem App 

Store oder von Google Play herunter.

2. Wähle in der Auswahl unsere Kommune 
aus und tritt bei.

3. Berechne deinen Fußabdruck und spare 
 

11.09. bis 8.10.2023

Zusammen 200 Tonnen CO₂ einsparen!

Von Klein bis Groß, von Jung bis Alt: Jeder ist
eingeladen, Teil der KlimaRallye zu werden
und mitzumachen. Die Teilnahme ist
natürlich kostenlos!

mit Challenges CO₂ ein.

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.
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Bürgerinfo

Die Kelten kamen zurück!Die Kelten kamen zurück!
Unter diesem Motto veranstalteten am ersten Augustwochenende 
Kelten, Römer und Alamannen rund um das Kleinaspergle ein his-
torisches Spektakel.

Süddeutschland gehörte zum frühen Siedlungsgebiet der Kelten. 
Baden-Württemberg lag damit im Ursprungsgebiet der keltischen 
Kultur. Unter anderem war auch der Hohenasperg ein bedeutendes 
Machtzentrum in dieser Zeit. Südlich des Hohenasperg liegen viele 
reich ausgestattete Grabhügel, einer davon das Kleinaspergle.
Somit kehrten die Kelten wieder zurück an das berühmte Hügel-
grab eines einst mächtigen Herrschers dieser Zeit.
Zusammen mit Römern und Alamannen – diese besetzten das Ge-
biet um den Hohenasperg in der Zeit um 85 nach Christus.
Auf Asperger Gemarkung sind gleich drei römische Gutshöfe nach-
gewiesen. Um 260 nach Christus besiedelten dann germanische 
Stämme, später als Alamannen bezeichnet, die Region um den Ho-
henasperg.

Anhand einer Modenschau wurden die verschiedenen Gewan-
dungen, Uniformen und Waffen quer durch die Zeitalter erklärt. 
Vorführungen wie Salzsieden brachte den Besuchern historisches 
Handwerk näher.
Das historische Lagerleben war für zwei Tage geplant. Leider muss-
te die Veranstaltung am Sonntag aufgrund der Wetterbedingungen, 
vor allem wegen des starken Windes und der Sturmwarnung, be-
reits am frühen Nachmittag beendet werden.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Verein für historisches 
Handwerk und lebendige Geschichte e. V. mit ihrem Lager „Skâlie-
sus Cambiare“ und allen weiteren Lagergruppen, die mit ihren Dar-
stellungen die Geschichte am Kleinaspergle wieder aufleben ließen.

Beitrag der Interkommunalen Gemein-Beitrag der Interkommunalen Gemein-
deratsinitiative (IGI) zur Übergabe der deratsinitiative (IGI) zur Übergabe der 
gemeinsamen Unterschriften für den gemeinsamen Unterschriften für den 
Erhalt des SchanzackersErhalt des Schanzackers
Seit Februar 2023 herrscht in Asperg und Tamm mit dem Be-
kanntwerden des Vorhabens der Errichtung einer Landeserstauf-
nahmeeinrichtung im Gebiet Schanzacker ein Thema vor, das viele 
Bürgerinnen und Bürger sehr bewegt und auch die Stadträte, die 
Verwaltung und Bürgermeister vor große Herausforderungen stellt.
Zwischenzeitlich haben sich verschiedene Initiativen gebildet, die 
sich für den Erhalt des Schanzackers aussprechen. In zahlreichen 
Aktionen wurde die Ablehnung der Bebauung des Schanzackers 
deutlich zum Ausdruck gebracht.
Am 4. August 2023 kamen nun die beiden Bürgermeister aus As-
perg und Tamm, Stadträte aus beiden Städten sowie Vertreter der 
Bürgerinitiative zum Stuttgarter Justizministerium, um die Unter-
schriften für den Erhalt des Schanzackers dort persönlich, mög-
lichst an Justizministerin Gentges, zu übergeben.

Leider wurde nur ein Termin mit Staatssekretär Lorek angeboten; 
hierzu wurde zudem die Teilnehmeranzahl auf nur vier Personen 
begrenzt und auch eine Teilnahme der Presse ausgeschlossen.
Über 8.400 Unterschriften von Bürgern aus Asperg und Tamm brin-
gen den Willen zum Ausdruck, dass eine LEA auf dem Schanzacker 
keinesfalls akzeptabel ist.
Die Vertreter der Interkommunalen Gemeinderatsinitiative Asperg 
und Tamm machten nochmals deutlich, dass beide Gemeinderäte 
die Bebauung des Schanzackers vehement ablehnen.
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Die Gründe, die für Erhalt des Schanzackers als Grünzug sprechen, 
sind vielfältig und zum Großteil nicht neu. Schließlich konnte be-
reits in der Vergangenheit mehrfach dort eine Bebauung verhindert 
werden.
Derzeit liegt uns das Ergebnis der vom Land in Auftrag gegebenen 
Machbarkeitsstudie noch nicht vor, obwohl die Studie eigentlich 
zum 19. Juli abgeschlossen sein sollte.
Mit der Übergabe der Unterschriften wird ein klares Zeichen an 
die Landesregierung gesendet: Hände weg vom Schanzacker!
Angesichts der Tatsache, dass sowohl die Städte Asperg und Tamm 
in einer übergreifenden Initiative aller Gemeinderatsfraktionen, als 
auch die Stadträte aus Ludwigsburg sowie die Region, die Natur-
schutzverbände und die sehr engagierte Bürgerinitiative GGLTA 
die Bebauung des Schanzackers ablehnen, fordern wir das Land auf, 
die Entscheidung gegen den Bau einer LEA zu respektieren und 
nicht gegen den Willen der Betroffenen zu entscheiden.

Kontrolle der Standfestigkeit von  Kontrolle der Standfestigkeit von  
GrabmalenGrabmalen

Die von der gesetzlichen Unfallversicherung vorgeschriebene jähr-
liche Überprüfung der Grabsteine und Grabeinfassungen auf Festig-
keit wird in der KW 32 durchgeführt.
Beanstandete Grabsteine werden mit einem rot/weißen Band ge-
kennzeichnet. Die Grabnutzungsberechtigten werden gebeten, die 
nicht mehr festen Grabsteine und Grabeinfassungen unverzüglich 
reparieren zu lassen und das angebrachte rot/weiße Band sowie 
das Hinweisschild nicht zu entfernen.
Nach Abschluss der Reparaturarbeiten wird das Band und das Hin-
weisschild von einem Mitarbeiter der Stadt Asperg wieder entfernt.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge

Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis 
Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Wir wünschen unseren Jubilaren, die in diesen Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, von Herzen alles Gute und vor allem Gesundheit 
für das vor ihnen liegende Lebensjahr. Wir gratulieren am:
14.08. Vincenzo Di Lella zum 70. Geburtstag
15.08. Bert Hinner zum 75. Geburtstag
16.08. Georg Schaefer zum 70. Geburtstag
18.08. Karl Wißkirchen zum 80. Geburtstag
18.08. Angela Glutsch zum 70. Geburtstag
20.08. Rosa Fiore zum 70. Geburtstag

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Beim Fundamt wurde abgegeben:
• 3 Smartphones
• 2 Fahrräder
• 1 Regenschirm
• 1 einzelner Schlüssel mit Stofftier
• 2 Schlüsselbunde mit Anhänger
• 2 Schlüsselbunde ohne Anhänger
• 1 Uhr
Eigentumsansprüche können während der Öffnungszeiten im Bür-
geramt im Rathaus geltend gemacht werden. Sie erreichen das 
Fundamt auch unter folgenden Telefonnummern: 07141/269-233 
oder 07141/269-234 bzw. 07141/269-235.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Härtefallhilfen Energie für Privathaushalte bis 
20.10.2023 beantragen
Private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas (LPG), Holzpellets, Holz-
hackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle/Koks heizen, kön-
nen rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhilfe beantragen.
Anträge können bis Freitag, 20. Oktober 2023, über ein Online-Por-
tal unkompliziert eingereicht werden. Von den Baden-Württemberg 
zugewiesenen circa 235 Millionen Euro wurden bislang 28,9 Millio-
nen Euro beantragt und davon 18,8 Millionen Euro bereits ausgezahlt.
Das Online-Portal finden Sie unter: https://serviceportal.hamburg.
de/HamburgGateway/Service/Entry?id=HEIZKOSTEN
Über einen Online-Rechner kann ermittelt werden, ob eine Antrag-
stellung in Frage kommt. Dieser Rechner dient nur zur Information, 
die tatsächliche Antragsprüfung findet erst nach Antragstellung statt.
Den Online-Rechner finden Sie unter: https://driveport.de/brenn-
stoffhilfe-rechner/
Das Umweltministerium hat zudem für die Bürgerinnen und Bürger 
des Landes eine Telefon-Hotline eingerichtet unter 0711 126-1600. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind erreichbar von Montag 
bis Freitag zwischen 9 und 17 Uhr.
Eine Asperger Bürgerin wurde über das Klima- und Energiema-
nagement auf die Härtefallhilfe aufmerksam und hat inzwischen 
über 800 € überwiesen bekommen.
Nutzen auch Sie diese Möglichkeit!
Für weitere Fragen steht Ihnen Alexander Greschik, Klimaschutz-
manager der Stadt Asperg, unter 07141-269-258 oder a.greschik@
asperg.de zur Verfügung.
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Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich be-
tätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese für 
Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie Lust 
auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennisplatten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. Genießen Sie die Attrak-
tionen und erholen Sie sich vom Alltag.

Öffnungszeiten in der Badesaison 2023
Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:    09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:    09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:  08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Bade-
saison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die fol-
genden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energiezuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.
Einzelkarten
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro
Zehnerkarten
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro
Einzelsaisonkarten
• Erwachsene:  93,50 €
• Ermäßigt:  49,50 €
Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind): 88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro
Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt:  25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind): 44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  11,00 Euro
Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadti-
ckets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete Dau-
erausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll inszenierten 
Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Hohenasperg, ih-
ren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben der Häftlinge? Was 
dachten, was empfanden sie? Warum wollte die Staatsmacht sie hinter 
Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit auf die Inhaftierungen?
Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die  
Stadtverwaltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Sommerferien und mehr
Die Stadtbücherei Asperg hat in den Sommerferien durchgehend 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Die Räume der Stadtbücherei sind klimatisiert und barrierefrei er-
reichbar. Es gibt ausreichend Sitzmöglichkeiten, Tische, Spielzeug für 
Kinder, WLAN und Toiletten. Der Aufenthalt in der Stadtbücherei 
ist kostenfrei und auch ohne Leseausweis möglich. Neben Büchern 
bietet die Stadtbücherei Tageszeitungen, Zeitschriften und Spiele 
für die Nutzung vor Ort. Essen und Trinken ist nur im Foyer erlaubt.
Während der Ferien pausieren alle regelmäßigen Veranstaltungen, 
wie das Bilderbuchkino oder der Spielenachmittag.
HEISS AUF LESEN 2023

Bei der Leseclubaktion in den Som-
merferien können alle Schülerinnen 
und Schüler teilnehmen. Mitmachen 
ist ganz einfach: anmelden, Bücher le-
sen und bei der Rückgabe ein bisschen 
über das Gelesene plaudern! Dafür 
gibt es nach den Ferien eine Urkunde 
und mit etwas Glück sogar tolle Prei-
se zu gewinnen. Der Hauptpreis ist in 
diesem Jahr eine Familienkarte für den 
Freizeitpark Tripsdrill.

Wer kann mitmachen? 
Alle Schülerinnen und Schüler. Auch Kinder, die nach den Sommer-
ferien in die Schule kommen, können mitmachen, sind aber vom 
Gewinnspiel ausgeschlossen.
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Was wird benötigt?
Ein Schülerausweis und ein Leseausweis der Stadtbücherei Asperg. 
Falls (noch) kein Leseausweis vorhanden ist, kann für € 1,– direkt 
bei der Anmeldung einer ausgestellt werden. (Einen Erziehungsbe-
rechtigten und einen Adressnachweis/Personalausweis mitbringen!)
Wie lange geht der Leseclub?
In der Stadtbücherei Asperg ist HEISS AUF LESEN vom 11. Juli bis 
zum 16. September 2023. In dieser Zeit kann man sich zum Lese-
club anmelden, Bücher lesen und Stempel sammeln.
Was wird gelesen?
Die Leseclub-Bücher erkennt man leicht am Aufkleber mit dem HEISS 
AUF LESEN-Logo – das sind alle Arten von Kinder- und Jugendbücher 
(Geschichten, Comics und Sachbücher) sowie Romane für Erwachsene, 
die nur von Leseclubbern ausgeliehen werden können. Es können maxi-
mal zwei HEISS AUF LESEN-Bücher auf einmal ausgeliehen werden. Die 
Leihfrist ist zwei Wochen und kann auch nicht verlängert werden.
Wie funktioniert die Teilnahme?
Alle erhalten bei der Anmeldung ein Logbuch. Darin werden die ge-
lesenen Bücher eingetragen. Bei der Rückgabe wird dann kurz über 
das Gelesene geredet. Dafür gibt es einen Stempel ins Logbuch und 
für die ersten fünf Bücher ein Los fürs Gewinnspiel.
Gibt es wieder eine Kreativaufgabe?
Ja. Ein Kreativbeitrag kann auch von Teams (z. B. Familien oder 
Freund*innen) eingereicht werden. Weitere Informationen gibt es 
bei der Anmeldung zum Leseclub. Für den eingereichten Kreativ-
beitrag dürfen alle Beteiligten drei Lose in die Losbox werfen.
Abschlussparty?!
Es wird Ende September eine Abschlussparty geben.
HEISS AUF LESEN ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.

Kinder- und Jugendkleidermarkt
In der letzten Ferienwoche findet im Jugendhaus der erste Kleider-
markt für Kinder und Jugendliche statt. Ab 13 Uhr haben die An-
gemeldeten die Möglichkeit, untereinander Klamotten zu tauschen. 
Anschließend öffnet der Kleidermarkt an beiden Tagen von 14 bis 
16 Uhr für alle Interessierten.

So haben Kinder und Jugendliche in den Sommerferien die Möglich-
keit, ihren Kleiderschrank zu entrümpeln und mit neuen Klamotten 
ins nächste Schuljahr zu starten.
Termin 1: Dienstag, 05.09.2023
• Alter: 8 – 11 Jahre (gerne mit erwachsener Begleitung)
• 13 Uhr Aufbau und Tauschbörse (nur für Angemeldete)
• 14 – 16 Uhr offener Kleidermarkt mit Verkauf
• Veranstaltungsort: Jugendhaus Asperg, Seestraße 2
• Kosten: keine
• Veranstalter: Stadtbücherei Asperg & städtische Kinder- und 

Jugendarbeit
• Anmeldung bis 30.08.2023 nur in der Bücherei!
Termin 2: Mittwoch, 06.09.2023
• Alter: ab 12 Jahren
• 13 Uhr Aufbau und Tauschbörse (nur für Angemeldete)
• 14 – 16 Uhr offener Kleidermarkt mit Verkauf
• Veranstaltungsort: Jugendhaus Asperg, Seestraße 2
• Kosten: keine
• Veranstalter: Stadtbücherei Asperg & städtische Kinder- und 

Jugendarbeit
• Anmeldung bis 30.08.2023 nur in der Bücherei!

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag:       10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:       14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat  14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:      10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Schließzeiten des Familienbüros  
in den Sommerferien

Von Donnerstag, 10.08.2023 bis einschließlich Freitag, 08.09.2023 
ist das Familienbüro geschlossen.
Unsere Willkommensbesuche bei Familien mit Neugeborenen 
finden in diesem Zeitraum aber ganz regulär statt. Ansprechpart-
nerin: Lena Hamann unter L.Hamann@asperg.de.
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Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.

Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de

Die Stadtjugendpflege geht in die Sommerpause!
Die Stadtjugendpflege hat vom 10. August bis einschließlich  
8. September 2023 geschlossen.

Arbeitskreis Asyl

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, 
Fr. von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung

Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Ernährungszentrum
Mittlerer Neckar

Babys erster Brei - Ernährung im ersten Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 12. September 2023, 
10.00 bis 11.30 Uhr
In den ersten vier bis sechs Monaten ist Muttermilch bzw. Säug-
lingsnahrung die beste Mahlzeit für das Kind. Danach reicht der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ersetzt werden.
Im Online-Vortrag stellt Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotropholo-
gin und Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), den Er-
nährungsplan für das 1. Lebensjahr vor und beantwortet Fragen.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter 
„Veranstaltungen“ möglich.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 11.08.2023
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg (Hoheneck), Tel. 07141 - 51521
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr. 104, 
71732 Tamm, Tel. 07141 - 601160
Rats-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 15, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 2044
Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 916791
Samstag, 12.08.2023
Apotheke am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimer Str. 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 881411
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 920013
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, Schwie-
berdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4889690
Sonntag, 13.08.2023
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 180184
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 221240
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 870307
Montag, 14.08.2023
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597
Dienstag, 15.08.2023
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6660
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 65681
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 879536
Mittwoch, 16.08.2023
Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 284730
Mylius Apotheke Kirchstraße, Kirchstr. 9, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 991510
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 51540
Donnerstag, 17.08.2023
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 5179
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96310
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Online-Workshop am Freitag, 22. September 2023, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Im Online-Workshop schauen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Martina Spalt-Kuhlmann,
Meisterin der Hauswirtschaft und Referentin für Bewusste Kinder-
ernährung (BeKi), über die Schulter. Sie gibt Tipps und Tricks bei der 
Zubereitung von verschiedenen Breien und schult auch den Blick 
für die Zutatenliste in Fertigprodukten.
Der Online-Workshop ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind 
begrenzt.
Die Anmeldung ist über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de/ unter
„Veranstaltungen“ möglich.

Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem 
ersten Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 26. September 2023, 
10.00 bis 11.30 Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es sich 
mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine kindgerechte 
Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese Fragen beant-
wortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Oecotrophologin und Referentin 
für Bewusste Kinderernährung (BeKi), in ihrem Online-Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist über 
https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter 
„Veranstaltungen“ möglich.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Die Energiewendetage 2023:  
Informieren und mitgestalten
Am 23. und 24. September steht in Baden-Württemberg alles im 
Zeichen der erneuerbaren Energie und des Klimaschutzes.
Die Energiewende ist eines der großen und wichtigen Generati-
onenprojekte unserer Zeit. Jedes Jahr im September können sich 
genau aus diesem Grund alle in Baden-Württemberg ein Wochen-
ende lang über die Themen erneuerbare Energien, Energiesparen, 
Energieeffizienz und Klimaschutz informieren.
Doch die Energiewendetage leben auch vom Engagement jedes Ein-
zelnen: Mitgestalten ist nicht nur ausdrücklich erwünscht, sondern 
entscheidend für das Gemeinschaftsprojekt. Von Bürgerinitiativen 
über Verbände, von Stadtwerken über Unternehmen, von Kommu-
nen bis zu Anlagenbetreibern – jede:r kann mitmachen und Ideen 
in Aktionen und Veranstaltungen einer breiten Öffentlichkeit prä-
sentieren.
Unter www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de können 
Aktionen angemeldet werden. Hier sind auch die Veranstaltun-
gen der Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) zu finden. Die 
LEA beschränkt sich dabei nicht nur auf ein Wochenende. Die 
Energieeffizienzexpert:innen sind im September mit Infoständen im 
ganzen Landkreis unterwegs und bieten Ratsuchenden eine kos-
tenfreie und neutrale Beratung. Zusätzlich bietet die LEA mehrere 
Online-Vorträge zu den Themen GEG-Novelle, Wärmewende, Pho-
tovoltaik, Förderungen und energetischer Haussanierung an.
Weitere Informationen zur LEA und ihren Angeboten im Rahmen 
der Energiewendetage sowie der kostenlosen, neutralen und unab-
hängigen Energieerstberatung gibt es auf www.lea-lb.de oder tele-
fonisch unter 07141 – 688 930. Die Energieberatungen in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg werden 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert.

„Ich gestalte Klimaschutz“ -  
LEA schreibt Stipendium für Erwerbslose aus
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) startet im September 
eine Weiterbildung für Menschen, die im kommunalen Klimaschutz 
aktiv sind. Erwerbslose können sich auf ein Vollstipendium im Wert 
von 2.690 € bewerben.

Städte und Gemeinden tragen die Hauptlast bei der Umsetzung 
der Klimaschutzziele – denn vor Ort, wo die Emissionen bisher 
entstehen, müssen sie in Zukunft vermieden werden. Um konkret 
am Ziel der Klimaneutralität zu arbeiten und damit Energiewende 
und Klimaschutz wirkungsvoll umzusetzen, brauchen Kommunen 
das entsprechende Fachpersonal. Für diese Querschnittsaufgabe 
werden immer mehr Menschen gesucht. Die LEA e. V. bietet eine 
der wenigen Fortbildungen für eine Tätigkeit im Klimaschutzma-
nagement in Kommunen und für Beauftragte für die klimaneutrale 
Kommunalverwaltung an.
Die Weiterbildung bietet einen Überblick über die Aufgaben im 
kommunalen Klimaschutz- und Energiemanagement, führt in die 
konkrete Umsetzung der Energie- und Wärmewende ein und er-
schließt die Herausforderungen und Lösungsansätze der klimage-
rechten Mobilität. Ergänzt wird dies um Schlüsselkompetenzen wie 
Projekt- und Zeitmanagement. Die Weiterbildung umfasst zehn 
Schulungstage und findet im Zeitraum vom 15.09.2023 bis zum 
20.01.2024 statt.
Um Interessierten den Einstieg in den kommunalen Klimaschutz 
als berufliches Tätigkeitsfeld zu erschließen, schreibt die LEA ein 
Stipendium für die Teilnahme an der Weiterbildung aus. Für das 
Stipendium können sich alle Menschen bewerben, die zurzeit er-
werbslos oder geringfügig beschäftigt sind. Neben der kostenfreien 
Teilnahme an dem Weiterbildungsprogramm bietet die LEA dem 
oder der Stipendiant:in eine individuelle Betreuung während der 
Teilnahme und Unterstützung beim Bewerbungsprozess für kom-
munale Stellenausschreibungen.
Weitere Informationen zu dem Stipendium und der Bewerbung 
sind unter www.lea-lb.de/single-post/stipendium zu finden. Bewer-
bungsschluss ist der 18. August 2023.

 
Landratsamt

Kfz-Zulassung im Kreishaus und in den Außenstellen 
zurzeit stark belastet
Stark belastet ist wegen Krankheitsfällen, offener Stellen und eines 
neuen EDV-Programms zurzeit der Betrieb der Kfz-Zulassung im 
Kreishaus Ludwigsburg und in den Außenstellen Besigheim, Ger-
lingen und Vaihingen/Enz. Hier kommt es trotz gebuchter Termine 
zu langen Wartezeiten vor Ort. Sollten bereits gebuchte Termine 
nicht zwingend notwendig sein, bittet das Landratsamt, diese zu 
verschieben.
Das Landratsamt bittet die Kundinnen und Kunden für die Situation 
und für mögliche Unannehmlichkeiten um Verständnis. Es arbeitet 
daran, die Situation zu verbessern und den Kunden so schnell wie 
möglich wieder den gewohnten Service zu bieten.

Landratsamt plant Neuauflage der Direktvermark-
ter-Broschüre - Landwirtschaftliche Direktvermark-
ter aus dem Landkreis Ludwigsburg gesucht
Die Bedeutung der Direktvermarktung und das Einkaufen direkt 
beim Erzeuger hat in den letzten Jahren um ein Vielfaches zuge-
nommen.
Damit die Verbraucherinnen und Verbraucher das regionale Ange-
bot an hochwertigen, schmackhaften und saisonalen Lebensmitteln 
unkompliziert nutzen und die Vielzahl von direktvermarktenden 
Betrieben finden, wird die Direktvermarkter-Broschüre „Schmeck 
den Landkreis“ des Landratsamtes Ludwigsburg überarbeitet und 
neu aufgelegt.
Die Direktvermarkter-Broschüre bietet eine Übersicht der land-
wirtschaftlichen Betriebe mit Direktvermarktung, informiert über 
heimische Landwirtschaft und Wochenmarkttermine und unter-
stützt mit dem Saisonkalender beim saisonalen Einkauf.
Alle Betriebe, die in die Broschüre aufgenommen werden möch-
ten, wenden sich bitte bis spätestens 01. September per E-Mail an  
direktvermarktung@landkreis-ludwigsburg.de.
Der Erscheinungstermin der Broschüre ist für das Frühjahr 2024 
geplant.
Ansprechpartnerin im Fachbereich Landwirtschaft ist 
Vera Bullinger. Sie ist per E-Mail und telefonisch erreichbar unter 
vera.bullinger@landkreis-ludwigsburg.de bzw. 07141 144-42326.
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Kindergärten / Schulen

Kinder der städtischen Kindertageseinrichtungen zu 
Gast bei Lorenzo
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu, aber ein Termin stand 
noch aus.
Wie auch in den vergangenen Jahren wurden auch in dieses Jahr 
alle Kinder der städtischen Kindertageseinrichtungen zu einer Ku-
gel Eis ins Eiscafé Lorenzo eingeladen.
Ein Tag reichte auch diesmal nicht für alle Kindertageseinrichtungen 
aus. Deshalb wurde gleich für vier Tage geplant.
Am Ende wurde das Eiscafé von rund 600 Kindern aus den ver-
schiedenen Einrichtungen besucht.
Auf dem Weg zur Eisdiele wurde schon besprochen, welches Eis 
nun das Beste ist (Zitrone, Schoko, Vanille oder doch Paw-Patrol-
Eis) und überlegt, welches jetzt gleich gegessen wird.
Und ganz klar, wenn es nach den Kindern ginge, würden wir wahr-
scheinlich jeden Tag bei „Lorenzo“ vorbeischauen.
Nach dem Eis essen hatten die Kinder auf dem Weg zurück in den 
Kindergarten wieder viel zu erzählen:
„Mir hat gefallen, dass Lorenzo uns eingeladen hat.“
„Ich geh gern zu Lorenzo, weil es so lecker ist.“
„Das Schoko-Eis schmeckt lecker.“
„Es schmeckte ganz lecker und ich möchte es nochmal essen.“
„Wir kommen mal wieder!“
„Ich mag Lorenzo!“
„Mir hat gefallen, dass die dort so nett sind.“
Wir möchten uns ganz herzlich beim Team der Eisdiele Lorenzo für 
die wiederholte Einladung zum Eis essen bedanken! Wir kommen 
gerne wieder.
Die städtischen Kindertageseinrichtungen!

Kinderhaus Hutwiesen

Sommerfest der Krippe Hutwiesen
Am 14.07.2023 um 14:30 Uhr und bei sommerlich heißen Tempe-
raturen startete das diesjährige Sommerfest der Krippe Hutwiesen. 
Gekommen waren viele Eltern, Großeltern und Geschwisterkinder, 
um einen schönen Nachmittag mit den Krippenkindern sowie den 
Erzieherinnen und Erziehern zu verbringen.
Eröffnet wurde das Fest durch die Einrichtungsleitung Frau Klump 
und durch ein gemeinsames Begrüßungslied von den Kindern und 
den pädagogischen Fachkräften.
Und, nur so nebenbei, das Lied handelte von drei kleinen Fischen, 
die wegen eines gefräßigen Hais in einem Teich sein wollten. Wer 
wissen möchte, ob die drei kleinen Fische den Teich gefunden ha-
ben, der sollte weiterlesen.
Und da sind wir dann auch schon beim diesjährigen Motto unseres 
Sommerfestes: Wobei es nicht um Fische oder ähnliche Meeresbewoh-
ner ging, sondern um das Element, in dem sich Fische besonders wohl-
fühlen: Plitsch, Platsch – Wasser Marsch! Das Thema war also Wasser 
und rund um das Wasserthema gab es viele spannende Aktionen und 
Angebote, die auch sehr zahlreich genutzt wurden. So konnte an einem 
Stand mit Eis gemalt werden, an einem anderen durfte man eingefrore-
ne „Dinos“ aus dem Eis befreien und mit nach Hause nehmen.
Angesichts der doch recht hohen Temperaturen wurde auch die 
Möglichkeit, sich nass zu spritzen, gerne angenommen. Dabei hatten 
nicht nur die Kinder ihren Spaß, auch so manches Elternteil kam 
dabei auf seine Kosten.
Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern mit einem sehr reichhalti-
gen Buffet. Bei so viel Auswahl fiel es manchmal schwer, sich zu ent-
scheiden. Und so verbrachten alle bei spannenden Aktionen, guten 
Gesprächen und einem leckeren Essen ein gelungenes Sommerfest.
Zum Schluss gab es noch für jedes Kind ein Wassereis.
An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei allen Eltern für 
das leckere Buffet und die tatkräftige Unterstützung beim Abbau.
Ach so, bevor es vergessen wird. Die drei Fische fanden tatsächlich 
den Teich, aber leider auch der Hai.
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Aus dem Gemeinderat

Grüne stehen zu ihrem Nein zur LEA im Gewann 
Schanzacker
Die Pläne der Landesregierung im Gewann Schanzacker auf Lud-
wigsburger Markung sind seit Monaten Gegenstand der politischen 
Agenda. Seit Februar sind auch die Grünen in Asperg (und Tamm) 
im Gespräch und Diskussion, um die Bebauung im Schanzacker zu 
verhindern. Unsere feste Überzeugung ist, dass der regionale Grün-
zug nicht geeignet ist, für die Errichtung einer Landeserstaufnahme-
Einrichtung. Im Übrigen haben wir uns auch in der Vergangenheit 
dafür eingesetzt, als dort Gewerbegebiet oder gar Gefängnisse ge-
plant waren. Unser Einsatz für den Erhalt des Schanzacker ist daher 
keine Ablehnung der Flüchtlingsunterbringung. Sondern ein Ja für 
eine ökologisch wichtige Freifläche.
Die Grünen bekennen sich zum Schutz von Flüchtlingen, aber wir 
halten Einrichtungen, wie dort geplant, nicht für umsetzbar. Tausend 
oder mehr Menschen können nicht adäquat betreut und versorgt 
werden. Wir halten kleine Einrichtungen mit bis zu 300 Menschen 
für richtig. Das Land muss von seinem Vorhaben der Massenunter-
bringung ablassen und sich für kleine, stadtverträgliche Unterbrin-
gungen einsetzen.
Völlig unverständlich ist für die Grünen in Asperg daher der in der 
Ludwigsburger Kreiszeitung zitierte Satz unserer Landtagsabge-
ordneten Silke Gericke, die bei ihrem Besuch im Bürgergarten in 
Asperg gesagt hat, dass „wenn es um die Frage LEA oder Grünzug 
geht, bin ich der Meinung, dass humanitäre Hilfe den höheren Stel-
lenwert hat“.
Wir sind der Ansicht, dass „humanitär“ nicht bedeutet über 1000 
Menschen auf kleinem Raum irgendwo am Rand der Gemarkung 
unterzubringen.
Wir haben daher am Freitag zusammen mit den GemeinderätInnen 
aus Asperg und Tamm, den beiden Bürgermeistern Eiberger und 
Bernhard, sowie der GGLTA im Justizministerium in Stuttgart über 
8.400 Unterschriften zum Erhalt des Schanzacker abgegeben.
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Steffen Bilger im Rahmen des Gemeindebesuchs zu 
Gast
Der dritte Stammtisch des Jahres stand ganz im Zeichen des alljähr-
lichen Gemeindebesuchs unseres Bundestagsabgeordneten Steffen 
Bilger MdB.
Nachdem unser Vorsitzender Tobias Weißert und der Fraktions-
vorsitzende Dr. Karl-Dieter Reimold mit ihm bei Bürgermeister 
Christian Eiberger zu Gast gewesen waren, waren sie bei Christian 
Ottenbacher im Hotel Restaurant Adler zu einem Gespräch ein-
geladen.


